
 1 

Das war der Astronomietag 2014 an der Sternwarte Ha rpoint 
 
Trotz trüben Wetters waren wir (3 Betreuer) 12 Stunden lang fast pausenlos damit beschäftigt, 
die etwa 50 Besucher durch unsere Sternwarte zu führen. Auch die lokale Prominenz war 
vertreten. So besuchte uns der Bürgermeister von Zell am Moos, Herr Wilhelm Langwallner 
mit Angehörigen. Grund für das rege Interesse ist in einem Zeitungsartikel zu suchen: Frau 
Nicole Lenzenweger vom Zeitungsverlag Rupert Lenzenweger hat diesen sehr gelungenen 
Artikel dankenswerter Weise für „Doppelpunkt Flachgauer Rundschau“ bzw. 
www.flachgau.tv verfasst. Sogar auf der Titelseite war der Astronomietag die Schlagzeile. 
Erschienen ist diese Lokalzeitung etwa 10 Tage vor dem Astronomietag: 
 

 
 
Auf unserer Besucherseite http://www.harpoint-observatory.com/deutsch/besucherinfo.htm 
war zu lesen, dass astronomische Beobachtungen nur bei klarem Wetter möglich sind. In 
unserer „facebook gefällt mir“ Gesellschaft ist diese Information leider verloren gegangen: 
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 Die meisten Besucher waren zwischen 30 Minuten und 2 Stunden anwesend. Einige 
besonders Interessierte blieben 4 Sunden lang bei uns. Wetterbedingt mussten wir ein wenig 
improvisieren und haben unser Besuchsprogramm entsprechend angepasst: 
 

·  Für Kinder: Beobachtung des Federviehs unserer Nachbarn mit dem Teleskop in der 
kleinen Rolldach-Sternwarte (Der Blick zur Radarstation auf dem Kolomannsberg 
und zur Schafbergspitze war leider Wolkenverhangen).  

·  Vorführung der gemeinsamen Bewegung des großen 50cm-Teleskops und der 
Kuppeldrehung (manche Besucher dachten die ganze Sternwarte würde sich drehen) 

·  Allgemeine Erläuterung der Funktionsweise von Montierung und Teleskop in einer 
Sternwarte 

·  Spezielle Erklärung der Teleskopkonstruktion von Rudolf Pressberger zusammen mit 
einer kleinen Biografie dieses genialen Erfinders.  

·  Führung durch die im Wohnhaus aufgehängte Bildergalerie unserer eigenen 
astronomischen Aufnahmen mit Erklärungen zur Astronomie und Kosmologie 

·  Die Historie unserer Sternwarte zusammen mit den Fragen über den Einstieg in unser 
astronomisches Hobby 

·  Für technisch Interessierte gab es eine Führung durch die Teleskopbauwerkstatt mit 
Erläuterungen zum Eigenbau von Teleskopen und Gartensternwarten 

·  Interessenten für Astrofotografie bekamen unsere elektronischen Kameras zu sehen 
·  Unser Folder wurde zusammen mit dem VDS-Heft verteilt. 
·  Die Enttäuschung der Besucher über die Unmöglichkeit einer astronomischen 

Beobachtung bei geschlossener Wolkendecke wurde durch unser Angebot gemildert, 
einen neuen individuellen Beobachtungstermin bei klarem Wetter vereinbaren zu 
dürfen.  

 
Wir danken allen Besuchern für das rege Interesse und würden uns freuen, sie bald wieder an 
unserer Sternwarte zu begrüßen. Hoffentlich ist das Wetter dann besser. 
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Die folgenden Bilder sind an der großen Sternwarte entstanden: 
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